004899

Gold Window Reflection I

Bildbeschreibung!

Eine sonnenbeschienene Gebiudefassade mit Fenstern, einer Tiir, Schatten und dem Schatten einer
Person auf dem Boden.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt eine Gebdudefassade ein, die in geflecktes Licht und Schatten getaucht ist,
wodurch ein fesselndes Zusammenspiel von Form und Textur entsteht. Der starke Kontrast zwischen
den beleuchteten Flachen und den tiefen Schatten, die von unsichtbaren Strukturen geworfen werden,
verleiht der Szene ein Gefiihl von Geheimnis und Tiefe. Die architektonischen Details, wie die Fenster
und die Tiir, werden durch das Licht hervorgehoben und betonen die Struktur und den Charakter des
Geb3udes. Der Schatten des Fotografen im Vordergrund verleiht der Szene ein intimes, menschliches
Element und Iadt den Betrachter ein, Teil des eingefangenen Moments zu werden.
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004899 - Gold Window Reflection Il

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 11/2016 12/2016 03/2017
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 5012 px 6977 px 16
Verhéltnis ca. 1 1.39 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Goldfensterreflexion 1l

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A sunlit building facade with windows, a door, shadows, and a person's shadow on the ground.
    
    
      Eine sonnenbeschienene Gebäudefassade mit Fenstern, einer Tür, Schatten und dem Schatten einer Person auf dem Boden.
    
    
      This photograph captures a building facade bathed in dappled light and shadow, creating a compelling interplay of form and texture. The stark contrast between the illuminated surfaces and the deep shadows cast by unseen structures infuses the scene with a sense of mystery and depth. The architectural details, such as the windows and doorway, are highlighted by the light, emphasizing the building's structure and character. The shadow of the photographer in the foreground adds an intimate, human element to the scene, inviting the viewer to become part of the moment captured.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine Gebäudefassade ein, die in geflecktes Licht und Schatten getaucht ist, wodurch ein fesselndes Zusammenspiel von Form und Textur entsteht. Der starke Kontrast zwischen den beleuchteten Flächen und den tiefen Schatten, die von unsichtbaren Strukturen geworfen werden, verleiht der Szene ein Gefühl von Geheimnis und Tiefe. Die architektonischen Details, wie die Fenster und die Tür, werden durch das Licht hervorgehoben und betonen die Struktur und den Charakter des Gebäudes. Der Schatten des Fotografen im Vordergrund verleiht der Szene ein intimes, menschliches Element und lädt den Betrachter ein, Teil des eingefangenen Moments zu werden.
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